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WUNDINFEKTION – PART I 

 Unsere Umwelt besteht aus einer Vielzahl von potenziellen Krankheitserregern. Auch (chronische) Wunden sind 

meist keimbesiedelt. Allerdings hat die Kontamination keine zwingende therapeutische Relevanz, solange die 

Wundheilung nicht stagniert. Sind die Bedingungen für ein Keimwachstum jedoch günstig, zum Beispiel durch 

ein schwaches Immunsystem, kann sich eine Kontamination durch Zunahme der Erregerzahl zur Kolonisation 

ausweiten. Aber erst wenn eine lokale Reaktion mit den klassischen Entzündungszeichen dazu kommt, sprechen 

wir von einer Wundinfektion. Diese ist zu Beginn meist lokal begrenzt, jedoch kann sich eine lokale 

Wundinfektion ausbreiten und auch systemisch werden. Es droht eine potenziell tödlich verlaufende 

systemische Infektion mit Sepsis.  

Frühzeitiges Erkennen, Hygiene beim Verbandwechsel und die Verwendung steriler Materialien an der Wunde 

sind daher wichtig, um eine solche Entwicklung zu verhindern. 

Das Konzept der verschiedenen Stufen von der Kontamination bis zur systemischen Infektion wird auch als 

Wundinfektionskontinuum bezeichnet.  

 

Klassische Infektionszeichen: 

- Rötung 

- Schwellung 

- Überwärmung 

- Schmerz 

- Stagnation der Wundheilung 

Weitere unspezifische Infektionszeichen: 

- Veränderungen des Exsudats (Farbe, Menge) 

- Geruchsentwicklung 

- Blasse, fragile Granulation 
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